
3»

I. Albanien und die Albanier.

Albanien ist eine Provinz des großen Landes,
welches die Europäische Türkei genannt wird, und des.

sen Hauptstadt die Riesenstadt Konstantinopel ist. Seit
dem Jahre 1453 ist dieß schöne und reiche Land, welches

einst von christlichen Kaisern regiert wurde, in den Häm

den eines asiatischen Volkes, welches früherhin das Volk

der Osmanen oder Ottomanen hieß, daher noch jetzt das

türkische Reich die otromanische Pforte genannt wird.

Durch seine Religion und durch Sitten und Gebräuche

ist dieß Volk von allen europäischen Völkern abgesom

dert, und schon in seiner Kleidung und Lebensweise ver,

räth es seinen asiatischen Ursprung. Der hohe Turban,
mit Perlen und Korallen geschmückt, der lange Bart,

und das lange, weite, bis auf die Füße herabhangende

Kleid des Türken, die willkührliche und despotische Re/

gierungsverfassung, das weichliche und üppige Leben,
welches von den Großen und Reichen geführt wird, ihr

Ruhen auf weichen ^polstern, ihre Neigung zum Prunk,

das alles zeigt, daß sie nicht den Europäern angehören,

und ihr Nationalstolz, die Verachtung, mit welcher sie

auf alle Europäer herabsehen, und der Starrsinn, mit

welchem sie ihren Nationalsitten getreu bleiben, ohne et/

was Gutes von den Europäern anzunehmen, wird sie

auf immer von diesen trennen. Nie werden sich Euro/

päer mit einem Volke befreunden können, welches sich

zur Sklaverei erniedrigt, und den Menschenhandel be/


